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1198—1215. Thronkrieg zwischen Hohenstaufen u. Welfen. Otto IV.
von Papst Innocenz 111. anerkannt, von Philipp besiegt

und fast auf Braunschweig beschränkt. Inmitten dur Vorbereitungen
zu einem letzten, entscheidenden Kampfe wird Philipp (1208) durch
den Pfalzgrafen Otto von Wittelsbach in Bamberg ermordet. Hierauf
wird Otto IV. allgemein anerkannt und von Papst Innocenz III.
in Rom (1209) zum Kaiser gekrönt, nachdem er dem päpstlichen
Stuhle die Mathildischen Güter überlassen hat. Bald geräth er aber
in Streit mit dem Papst, welcher gegon ihn (1212) als König auf¬
stellt sein Mündel Friedrich, Sohn Heinrichs VI. — Otto IV., als
Bundesgenosse Englands von Philipp II. August hei Bouvines (in
der Nähe von Lille) besiegt (1214), zieht sich in seine Erblande

zurück (f 1218 auf der Harzburg).

1212—1250. Friedrich II., zugleich König boidor Sicilien,
hochbegabter Fürst, leidenschaftlich, mehr Italiener als

Deutscher (in Sicilien geboren, von seiner italienischen Mutter erzogen),
entschiedener Gegner der geistlichen Herrschaft, Wenig kirchlich, Be¬

günstiger der Saraccnen in seinen Erblandon. Friedrich
1215. kommt nach Deutschland, wird in Aachen als deutscher

König gekrönt, gelobt einen Kreuzzug, belehnt seinen
1217. kleinen Sohn Heinrich mit Schwaben,
1220. lässt ihn zum römischen König wählen. Friedrich verlässt

Deutschland für 15 Jahre. Sein Römerzug. Nach Er¬
neuerung seiner dem Papst Innocenz III. gegebenen Versprechungen
(Lehnshorrlichkeit des päpstlichen Stuhls für sein Erbkönigreich, Nicht¬
vereinigung desselben mit Deutschland. Kreuzzug; wird Friedrich II.

von Papst Honorius III. in Rom zum Kaiser gekrönt.
1222. Des Kaisers Sohn Heinrich in Aachen feierlich als deutscher

König gekrönt. Sein Hauptrathgeber und Reichsverweser
Erzbischof Engelbert von Cöln (1225 ermordet).

1225. Friedrich heirathet in zweiter Ehe Jolantha, Tochter
Johanns von Brienne, Titularkönigs von Jerusalem.
Erneutes Versprechen eines Kreuzzugs.

1226. Reichstag zu Cremona, Streitigkeiten mit den lombar¬
dischen Städten.

1227. Der schon begonnene Kreuzzug durch eine ansteckende
Krankheit verhindert. Dor Nachfolger des Papstes


